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Glanegg. in den alten ge-
mäuern der Burg glanegg 
gibt es zwar keine geister, 
doch der Verdacht, dass es 
spukt stand des Öfteren im 
Raum. Bis sich herausstell-
te, dass eine kleine sieben-
schläferfamilie die Burg 
beheimatet. Oberhaupt 

„august“ wurde sogar da-
bei gesichtet, wie er sich 
nach einem Fest über die 
tortenreste hermachte. 
und auch sonst sind die na-
ger so gar nicht menschen-
scheu. „sie verursachen 
zwar kleinere schäden 
und fressen uns das isolier-
material an, doch wir dach-
ten, anstatt uns zu ärgern, 
drehen wir es ins Positive 

und machen ein Fest zu eh-
ren von august und seiner 
Familie“, schmunzelt Burg-
verein-Obmann Jakob Ko-
schutnig. Deshalb wird 
nun noch bis sonntag mit 
sonderschau und Rahmen-
programm gefeiert.

infos zum Programm: 
www.burg-glanegg.at

Klagenfurt. Das vor Kur-
zem aufgestellte schild, 
wonach das Baden am Lo-
rettospitz in Klagenfurt ab 
sofort verboten sei, ist nun 
auch schon wieder ge-
schichte. nach zahlrei-
chen Beschwerden, dass 
das freie Baden dort über-
handnehme, wollte der für 
die Liegenschaft zuständi-
ge stadtrat albert gunzer 
(FPÖ) mittels Verbotstafel 
den Betreibern und gästen 
des dortigen Restaurant-
betriebes mehr Ruhe ver-
schaffen. geholfen hat das 

nur leider wenig, denn die 
tafel wurde teils einfach 
ignoriert. 

Lösung. Bürgermeister 
Christian scheider (FPÖ) 
ließ das Verbotsschild nun 
wieder entfernen. „es ist ja 
auch einer der letzte frei-
en Zugänge zum Wörther-
see, den man als solchen 
auch erhalten sollte. Wich-

tiger als Verbote, die meist 
ohnehin nichts bringen, 
wäre es, die toleranz zwi-
schen Restaurantbetrei-
bern und gästen mit den 
Badenden zu erhöhen“, be-
tont scheider. Dem und 
dass dort nackt gebadet so-
wie gelärmt wird oder 
Müll liegen bleibt, einhalt 
zu gebieten, stimmt der 
stadtchef allerdings zu. 

Deshalb soll dort künf-
tig das Ordnungsamt ver-
stärkt  kontrollieren. „es 
ist ja keinen sinn einen der 
letzten seezugänge zu op-
fern und gegen friedlich 
Badende kann niemand et-
was haben“, so scheider.

Nach Beschwerden von Gäs-
ten und Gastro am Loretto-
spitz gab es Badeverbot. 

Auf der Burg in Glanegg wird 
bis Sonntag ein Fest zu Eh-
ren der Nager gefeiert.

Finkenstein. Gedankenlesen 
durch Schneckenstreicheln so 
der titel des aktuellen Pro-
grammes der aus dem tV be-
kannten science Busters, die 
sich morgen um 20 uhr beim 
„sommernachtLachen“ mit 
den gästen auf der Burgare-

na Finkenstein auf eine phy-
sikalische und heitere Odys-
see durchs tierreich bege-
ben. Für musikalische unter-
haltung sorgt die derzeit hei-
ßeste Rock-’n’-Roll-Band der 
alpenrepublik: Danny & the 
Bad Rats. 

Science Busters 
sind im Anmarsch 
auf die Burgarena 
Finkenstein. 

Fest zu ehren der »Burgbewohner«:

Siebenschläfer »August« 
stibitzt sich gerne Torte

auf der Burgarena wird es morgen heiter

»SommernachtsLachen« 
mit den Science Busters

Match der schlechten Texte
Villach. Bereits zum neunten Mal 
findet im Vorfeld der „Tage der 
deutschsprachigen Literatur“ die 
Nacht der schlechten Texte statt. 

Zehn Autoren aus dem deutsch-
sprachigen Raum präsentieren heu-
te um 19 Uhr im KunstHausSudhaus 
in Villach einer Jury ihre Texte.

Beliebter Platz: Lorettospitz.

KK
 

Ra
un

ig

Seezugang bei 
Loretto bleibt 
frei zugänglich

Verbotstafel ist nun wieder weg

Burgbewohner August.


